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AMTLICHE   BEKANNTMACHUNGEN 

 
Ö f f n u n g s z e i t e n 

Wertstoffhof Scheßlitz 
bis auf Weiteres geschlossen! 

Kompostieranlage Scheßlitz 
Montag - Freitag      9.00 - 19.00 Uhr 
Samstag       9.00 - 13.00 Uhr 
Stadtbücherei St. Kilian Scheßlitz  

bis auf Weiteres geschlossen! 
Forstrevier Scheßlitz – Staatswald 
Donnerstag     16.00 - 18.00 Uhr 
Guido Auer         Tel.:  09542 / 77 30 25 
Forstrevier Scheßlitz  Kommunal- u.Privatwald 
Donnerstag     15.00 - 17.00 Uhr 
Tel.:    09542 / 77 33 142      oder    0160/8831131 
Waldbesitzervereinigung e. V. 
Di. 9-12 u. Do. 15-17 Uhr,  Tel.:  09542 / 77 21 00 
Scheßlitz, Neumarkt 20 
 
 

N o t d i e n s t 
Rettungsdienst u. Notarzt, Feuerwehr: Telefon 112 

 
Arzt: Bereitschaftspraxis Scheßlitz, Oberend 29 
 Tel.: 09542 / 7 74 38 55; 
 Mi. und Fr.: 16-20 Uhr,  
 Wochenende und Feiertag: 9-21 Uhr, 
 Vorabend eines Feiertages: 18-20 Uhr. 
 Für Hausbesuche erreichen Sie den ärztli-
 chen Bereitschaftsdienst der Vertragsärzte  
 über die Servicenummer 116 117. 
 
Tierarzt: Dr. Michael Blossei, Tel.: 505 
     DVM Andreas Lau, Tel.: 774651 
 
Kinderärztlicher Notdienst:  Welcher Kinderarzt 
Notdienst hat, erfahren Sie über den Anrufbeant-
worter Ihres Kinderarztes oder über Tel.: 116117. 
 

Zahnarzt: D. Langenhan, Hauptstr. 14,Zapfendorf 
dienstbereit Samstag / Sonntag von 10-12 Uhr und 
18-19 Uhr. Die Zahnärzte haben von 0-24 Uhr 
Rufbereitschaft. Die Tonbandansage für den Not-
dienst ist an den eingeteilten Tagen unter der Nr. 
0921/761647 zu hören.  
 
Apotheken:  Notdienst (24 Std.-Dienst: 8-8 Uhr) 
27.03.: Laurenzi-Apotheke, Bbg., Ob. Kaulberg 7 
28.03.: Apotheke an der Sinfonie, Bamberg 
 Graf-Stauffenberg-Platz 11 
29.03.: Wallenstein-Apotheke, Memmelsdorf 
 Bahnhofstr. 21 
30.03.: Martin-Apotheke, Bbg., Grüner Markt 21 
31.03.: Sonnen-Apotheke, Zapfendorf,  
 Bamberger Str. 23 
 

 

Maßnahmen zur Eindämmung 
des Corona Virus 

Es geht im Einklang mit den Maßnahmen der 
bayerischen Staatsregierung darum, die Aus-
breitung des neuartigen Corona-Virus einzu-
dämmen.  
Im Rathaus wird deshalb der Parteiverkehr 
eingeschränkt.  
Die Stadtverwaltung bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger, nur in dringenden Fällen einen 
Besuch im Rathaus einzuplanen und sich vor 
dem Besuch telefonisch beim entsprechenden 
Sachbearbeiter anzumelden.  
Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne telefonisch 
unter Tel.:  09542-94900. 
Wir bitten um ihr Verständnis, denn die der-
zeitige Lage stellt für uns alle eine große Her-
ausforderung dar.    
 

   Ihre Stadtverwaltung  
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Allgemeinverfügung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Gesundheit und Pflege 

 
Landesweite Ausgangsbeschränkungen ab Samstag, 21. März 2020 
München, 20. März 2020 (stmi). In ganz Bayern gelten ab Samstag, 21. März 2020, 
00:00 Uhr landesweite Ausgangsbeschränkungen. Das haben Ministerpräsident Dr. 
Markus Söder, Gesundheitsministerin Melanie Huml, Innenminister Joachim Herr-
mann und Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger in München verkündet.  
„Um den Schutz der Bevölkerung zu erhöhen, müssen wir die Infektionen deutlich 
verlangsamen“, so Herrmann. „Die in den letzten Tagen getroffenen Einschränkun-
gen konnten leider nicht die erhoffte Wirkung entfalten, weil sich Viele nicht an die 
Empfehlungen halten oder Verbote und Untersagungen wissentlich ignorieren und 
unterlaufen.  
Da viele Menschen sich nicht freiwillig beschränken, bleiben uns nur bayernweite 
Ausgangsbeschränkungen, um die weitere Ausbreitung des Virus zu verlangsamen 
und eine Überlastung des Gesundheitssystems mit zahlreichen Toten zu verhindern.“ 
Alle Informationen können der  
 

Allgemeinverfügung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Gesundheit und Pflege vom 20. März 2020 

 
entnommen werden.  
Es gilt der Grundsatz: zur Arbeit, zum Arzt, zum Lebensmitteleinkauf oder zur Hilfe 
für andere. Alles andere kann und muss warten! 
Ziel der Maßnahmen der Bayerischen Staatsregierung ist es, die Welle der Neu-
infektionen so weit zu reduzieren, dass die damit einhergehende Zahl an klinik-
pflichtigen Patienten die Krankenhauskapazitäten nicht übersteigt.  
Nachdem der Erreger bei Sozialkontakten als Tröpfcheninfektion übertragen wird, 
muss deren Zahl so weit wie möglich eingeschränkt werden. Das Zusammentreffen 
von Menschen muss reduziert werden! Denn je weniger Menschen in diesen Tagen 
zusammenkommen, umso geringer ist die Chance des Erregers überzuspringen. 
„Seien wir vernünftig und konsequent: Wir müssen das Infektionsgeschehen verlang-
samen!“, so Herrmanns abschließender dringender Appell. 
 
Unter www.corona-katastrophenschutz.bayern.de bietet das Bayerische Staatsminis-
terium des Innern, für Sport und Integration umfassende Informationen, tägliche 
Lageeinschätzungen und Antworten auf häufig gestellte Fragen. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf den Social-Media-Kanälen des Ministeriums unter  
www.twitter.com/BayStMI,www.facebook.com/BayStMI   und 
www.instagram.com/BayStMI. 
 
 
 
 

https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/03/20200320_av_stmgp_ausgangsbeschraenkung.pdf
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/03/20200320_av_stmgp_ausgangsbeschraenkung.pdf
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/03/20200320_av_stmgp_ausgangsbeschraenkung.pdf
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/03/20200320_av_stmgp_ausgangsbeschraenkung.pdf
http://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/
http://www.twitter.com/BayStMI
http://www.facebook.com/BayStMI
http://www.instagram.com/BayStMI
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Corona-Virus: Hotline und Ansprechpartner 
 
Corona Info-Hotline 
Stadt und Landkreis Bamberg allgemeine Fragen zur aktuellen Lage in Stadt und 
Landkreis Bamberg, 
Schulschließungen sowie Verhaltensempfehlungen:  Tel: +49 951/87-
2525erreichbar zu den Öffnungszeiten der Stadt Bamberg,  
Montag bis Donnerstag 8:00 - 17:00 Uhr, Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 
 
Corona Gesundheits-Hotline 
Stadt und Landkreis Bamberg gesundheitliche Fragen und medizinische Beratung, 
Tel: +49 951/85-9700 
erreichbar zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes,  
Montag und Mittwoch 7:30 - 16:00 Uhr 
Dienstag 7:30 - 14:00 Uhr, Donnerstag 7:30 - 17:30 Uhr, Freitag 7:30 - 12:00 Uhr 
 
Corona Hotline 
Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit für alle weiteren, allgemeinen 
Fragen zum Corona-Virus: Tel: +49 9131/6808-5101 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel: 116 117, 24 Stunden erreichbar 
 
 
 
 

Versorgung älterer Bürgerinnen und Bürger in der Corona Krise 
 

Gerade ältere Bürgerinnen und Bürger müssen sich vor einer Infektion mit dem 
Corona-Virus schützen und sollten ihre Wohnungen nach Möglichkeit nicht ver-
lassen. Sicher sind hier Angehörige und Nachbarn gerne bereit Hilfe zu leisten. 
 
Ergänzend dazu organisiert die Stadt Scheßlitz einen Hilfsdienst. 
Wenn Sie Bedarf an Unterstützung haben, dann melden Sie sich in der Stadtver-
waltung Scheßlitz unter der Rufnummer 09542-94900. 
Unter Mithilfe aller Beschäftigten wird eine unkomplizierte Hilfsaktion für die 
gesamte Stadt Scheßlitz angeboten. 
 
Bitte nützen Sie auch im Bedarfsfall die Online-Bestelldienste mit Liefermög-
lichkeiten unserer Supermärkte und Discounter in Scheßlitz. 
 
Roland Kauper 
1. Bürgermeister 
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Soziale und therapeutische Dienste 
Sozialstation der Caritas,  Tel.: 09542/8888 
Juraschwestern – Ambulante Alten- und 
Krankenpflege, Tel.: 09542/7740206 
Dorfhelferinnenstation Steinfeld  
zuständig Maschinenring Bamberg,  0951/967970 
Beratungs- u. Frühförderstelle d. Lebenshilfe 
Bamberg e.V., Außenstelle Scheßlitz 
Scheßlitz, Neumarkt 6, Tel.: 09542/773181 
Physiotherapie/Krankengymnastik, Massage, 
Lymphdrainage   
Jurafit Scheßlitz, Oberend 29, Tel.: 09542/7790 
Stefan Sünkel, Kiliansiedlung 16,  09542/773288 
Matthias Stöcker, Ziegeleistr. 12,  09542/774112 
Th. Brießmann, Peulendorferstr. 9, 09542/6569904  
Annette Ulshöfer, Birkenweg 12,    09542/7731932 
Ergotherapie  Weinbeer Chr., Oberend 17,  774960 
Logopädie  Praxis für Logopädie Martin, Myriam E. 
Michel, Scheßlitz, Hauptstr. 47, Tel.: 09542/7733690 
Osteopathie  Alexander Zenk, Hauptstr. 16, 7744274 
Die Nummer gegen Kummer: 
Kinder- und Jugendtelefon: 0800 111 0 333 
Elterntelefon: 0800 111 0 550 
 

 
Stichwahl zur Wahl des Landrates  

am 29.03.2020 
Wichtige Information für die Wähler 
Die Stichwahl zur Wahl des Landrats wird auf 
Weisung der Staatsregierung als reine Brief-
wahl durchgeführt.  
Sie brauchen die Briefwahlunterlagen nicht neu 
beantragen. Alle Wahlberechtigten erhalten 
von Amts wegen die Unterlagen zur Briefwahl 
zugesandt – eine Abholung ist nicht möglich!  
Wir bitten alle Wahlberechtigten, die am Don-
nerstag, 26.03.2020 noch keine Briefwahlunter-
lagen erhalten haben, sich im Rathaus Scheßlitz 
unter Telefonnummer 09542-94900 zu melden.  
Das Büro im Rathaus Scheßlitz, Hauptstr. 34, 
96110 Scheßlitz ist am Wahltag, 29.03.2020 ab 
8.00 Uhr unter der Telefonnummer 09542-
949023 erreichbar. Am Samstag, 28.03.2020 
ist das Büro im Rathaus von 8.00 – 12.00 Uhr 
telefonisch erreichbar für Bürgerinnen und 
Bürger mit nachweislich nicht zugegangenen 
Wahlscheinen.  
Das bedeutet, es gibt am Wahltag keinerlei 
Möglichkeit zur Urnenwahl und keine Wahllo-
kale in den einzelnen Stadtteilen!  
Die Auszählung erfolgt ausschließlich in den 
Briefwahllokalen in Scheßlitz. 
 

Ihre Stadtverwaltung 
 

    Anzeigen für das Mitteilungsblatt 
   richten Sie bitte an: 09542/949014 

      mitteilungsblatt@schesslitz.de 
 
 

Jagdgenossenschaft Weichenwasserlos  und 
Maschinengemeinschaft Weichenwasserlos-

Roßdach 
Die für Samstag, 28. März 2020, ab 19.30 Uhr in 
der Gastwirtschaft Löhrlein-Landgraf in Weichen-
wasserlos anberaumten Jahreshauptversammlungen 
der Jagdgenossenschaft Weichenwasserlos und 
der Maschinengemeinschaft Weichenwasserlos-
Roßdach müssen aus gegebenem Anlass abgesagt 
und auf noch unbestimmte Zeit verschoben werden. 
 
Jagdvorsteher       Vorstandschaft der  
        Maschinengemeinschaft 

 
 

Jagdgenossenschaft Würgau 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Würgau findet nicht statt am Freitag, den 
27.03.2020 und ebenso die Versammlung der Ma-
schinengemeinschaft Würgau. 
 

Die Vorstandschaft 
 
 

JAGDGENOSSENSCHAFT  KÜBELSTEIN 
Aufgrund des Coronavirus fällt die diesjährige 
Jahreshauptversammlung aus.  
Wir bitten um Ihr Verständnis 
 

 Die Vorstandschaft 
 
 

Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken 

Flurneuordnung und Dorferneuerung Ehrl  
Stadt Scheßlitz, Landkreis Bamberg  
 

Bekanntmachung und Ladung 
 
Die am Mittwoch, den 22.04.2020 um 19:00 Uhr, 
in der Alte Schule in Ehrl, geplante Teilnehmer-
versammlung mit Vorstandswahl wird verschoben. 
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.  
 
Bamberg, 18.03.2020  
 

gez. Oskar Deglmann 
Bauoberrat 
 
 
 

mailto:mitteilungsblatt@schesslitz.de
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Herzlichen Dank  
an alle unsere Wähler/innen und 

Wahlhelfer/innen und Wahlhelfer! 
Zur Kommunalwahl haben sich viele Bürgerinnen 
und Bürger als Wahlhelfer ehrenamtlich engagiert. 
Der Kraftakt Kommunalwahl konnte dank ihres 
Einsatzes problemlos abgewickelt werden. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Helferin-
nen und Helfer. 
Die Ermittlung der Wahlergebnisse bis spät in die 
Nacht war nur durch das Engagement der Wahl-
helfer möglich. Es ist für mich immer wieder schön 
festzustellen, dass sich die Bürgerinnen und Bürger 
für ihre Stadt bzw. für die Gemeinschaft einsetzen.  
Mein Dank gilt auch allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadt Scheßlitz, die schon seit De-
zember des Vorjahres mit den Vorbereitungen für 
die Kommunalwahl beschäftigt waren. 
Natürlich möchte ich mich auch ausdrücklich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern dafür bedanken, 
dass Sie sich die Zeit genommen haben, Ihr Wahl-
recht zu nutzen! In Scheßlitz haben 74,6 % Wahl-
berechtigte ihre Stimme abgegeben. 
Dafür meinen herzlichen Dank! 
 
Roland Kauper 
1. Bürgermeister 
 
 

AMTSTAG  DES  NOTARS 
Die Amtstage des Notariats Dr. Eue und Dr. Dietz 
entfallen. Der nächste Amtstag ist voraussichtlich 
erst wieder am 5. Mai 2020.  
Das Notariat bittet, auch bei Vorbesprechungen am 
Amtstag, mit der Kanzlei in Bamberg, Willy-Les-
sing-Str. 16 a, unter der Rufnummer 0951 / 982920 
einen Termin zu vereinbaren. 
 
 

 
 
 

Zum Schutz 
der Schwachen  
und Kranken 

 

Landkreis und Stadt Bamberg erlassen Allgemein-
verfügungen zum Betretungsverbot für Alten- 
und Pflegeheime, akut-stationäre Einrichtungen 
sowie Reha-Einrichtungen und Krankenhäusern 
Im Rahmen von Allgemeinverfügungen haben 
Stadt und Landkreis Bamberg ein weitgehendes 
Betre-tungsverbot für Krankenhäuser sowie Vor-
sorge- und Rehabilitationseinrichtungen, in denen 
ein den Krankenhäusern vergleichbare medizini-
sche Versorgung erfolgt, vollstationäre Einrichtun-

gen der Pflege und Einrichtungen für Menschen mit 
Behinderungen er-lassen. 
Ausgenommen vom Betretungsverbot sind die in 
den Einrichtungen Beschäftigten, Patienten bzw. 
Bewohner der Einrichtung, therapeutisch oder me-
dizinisch notwendige Besuche, das Betreten durch 
Handwerker oder Lieferanten für nicht aufschieb-
bare Maßnahmen, Angehörigenbesuche bei Vorlie-
gen eines dringenden Notfalls sowie medizinisch-
therapeutisch indizierte Angehörigenkontakte. 
Ausgenommen sind Einrichtungen für Menschen 
mit psychosomatischen Erkrankungen sowie hos-
piz- und palliativmedizinische Einrichtungen. 
Personen, die eine Einrichtung betreten dürfen, ha-
ben ihren geplanten Besuch telefonisch bei der Ein-
richtung anzukündigen. Die Einrichtungen können, 
ggf. auch unter Auflagen, Ausnahmen zulassen, 
wenn ein besonderes berechtigtes Interesse vorliegt. 
Die Allgemeinverfügungen traten am Mittwoch, 
den 18.03.2020 in Kraft.  
 

 
LANDRATSAMT   BAMBERG 

Eingeschränkter Dienstbetrieb und weitere 
Maßnahmen 

Landratsamt Bamberg ab Mittwoch, 18. März nur 
eingeschränkt erreichbar, Wertstoffhöfe bleiben 
geschlossen. 
Die aktuelle Corona-Situation stellt uns derzeit alle 
vor große Herausforderungen. Durch den Ausruf 
des Katastrophenfalles ist nun auch ein erhöhter 
Abstimmungsbedarf innerhalb der Landkreisver-
waltung erforderlich. Daher muss der Dienstbetrieb 
am Landratsamt Bamberg zum Schutz der Bevölke-
rung und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
besser gesteuert werden. 
Um die Ausbreitung des Coronavirus zu verlang-
samen, bittet das Landratsamt seine Kundinnen und 
Kunden nur in absolut notwendigen Angelegen-
heiten persönlich und nur nach telefonischer oder 
schriftlicher Terminvereinbarung vorzusprechen. 

 

Terminvereinbarung gilt für folgende Bereiche: 
Öffentl. Sicherheit u. Ordnung           0951/85318 
Ausländerwesen            0951/85389 
Kfz-Zulassung             0951/85330 
Führerscheinwesen            0951/85334 
Veterinärwesen             0951/85751 
Lebensmittelüberwachung           0951/85751 
Sozialhilfe             0951/85134 
Asyl              0951/85578 
Jugendamt - Unterhaltsvorschüsse      0951/85599 
Jugendamt - Wirtschaftl. Jugendhilfe  0951/85543 
Jugendamt - Kindswohlgefährdung   0172/1490745 
Wirtschaftsförderung             0951/85207 
Schwangerenberatung            0951/85669 
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Kfz-Zulassungsstelle 
- Die Terminvereinbarung gilt für alle Bürgerinnen  
  und Bürger bzw. gewerbliche Kunden des Land- 
  kreises Bamberg, wie z. B. Kfz-Händler, Zulas- 
  sungsdienste, Kfz.-Werkstätten usw. 
- Bürgerinnen und Bürger und Kunden aus dem  
  Stadtgebiet Bamberg können bis auf weiteres  
  keine Vorgänge durchgeführt werden. Hier ist die  
  Stadt Bamberg, Moosstr. 65, zuständig. 
 

Führerscheinstelle 
-  Aufschiebbare Angelegenheiten können derzeit  
  nicht angenommen werden. Das sind z. B.  
   - Umtausch von Führerscheinen (Papierführer- 
     schein in Kartenführerschein oder unbefristete  
     Karte in befristete Karte) 
   - Ersatzführerschein bei Verlust/Diebstahl (bitte  
     jedoch Mitteilung per Telefon, Fax, E-Mail oder  
     Post an Führerscheinstelle geben) 
   - Rückgabe der BF17-Bescheinigung und Abho- 
     lung des Kartenführerscheines, wenn das 18. Le- 
     bensjahr erreicht ist (BF17-Bescheinigung gilt  
     3 Monate über das 18. Lebensjahr hinaus) 
   - Internationale Führerscheine (bitte beachten Sie  
     hierzu unbedingt auch die Einreise- und Aus- 
     reisehinweise des jeweiligen Landes!) 
-  Sollten Sie bei der Beantragung Ihres derzeit  
   laufenen Verfahrens den Hinweis bekommen  
   haben, dass der Führerschein in der Infothek des  
   Landratsamtes Bamberg abzuholen ist, so ist auch  
   dieses Anliegen ab sofort ausschließlich über eine  
   vorherige telefonische Terminvereinbarung (0951  
   / 85334) abzuwickeln. Die Abholung erfolgt dann  
   in der Führerscheinstelle. 
 

Das frühzeitige Erkennen von Virusträgern und 
Kontaktpersonen und deren Absonderung sind die 
wichtigsten Maßnahmen zur Aufdeckung und 
Unterbrechung von Infektionsketten und zur Ver-
hinderung bzw. Verlangsamung der Virusaus-
breitung in der Bevölkerung. Das Landratsamt 
Bamberg will damit seinen Beitrag dazu leisten. 
 

Wertstoffhöfe geschlossen 
Daher bleiben auch ab Mittwoch, 18. März, alle 
Wertstoffhöfe des Landkreises Bamberg bis auf 
weiteres geschlossen. Die reguläre Entsorgung wird 
gemäß dem Abfallkalender gewährleistet. 
 

Zudem wurden die Kapazitäten der Besprechungs-
räume im Landratsamt auf maximale Personen-
größe begrenzt 
 

Die derzeitige Lage erfordert vor allem im Interesse 
der Gesundheit der gesamten Bevölkerung außerge-
wöhnliche Maßnahmen.  
Hierfür bitten wir um Verständnis. 

-------------------------- 

Landrat fordert Verschiebung der Auslegung 
Die öffentliche Auslegung der Unterlagen für das 
Planfeststellungsverfahren für den ICE-Ausbau 
südlich von Bamberg Ende März ist nicht um-
setzbar 
„Wir können es unseren Bürgern nicht zumuten, 
sich in dieser Situation mit den Unterlagen für das 
Planfest-stellungsverfahren für den ICE-Ausbau 
südlich von Bamberg auseinanderzusetzen.“  
Landrat Johann Kalb hat sich an die Regierung von 
Oberfranken gewandt und um Verschiebung der 
öffentlichen Auslegung gebeten. Diese sollte ur-
sprünglich Ende März starten. „Das ist angesichts 
der aktuellen Lage nicht vorstellbar“, so Kalb. Man 
könne jetzt nicht von den Beteiligten erwarten, dass 
sie sich die Pläne in den Rathäusern ansehen. Zum 
einen seien wegen der Corona-Krise auch die Öff-
nungszeiten der Rathäuser eingeschränkt. Zum an-
deren geschehe die Einsichtnahme oft in Gruppen. 
„Wir müssen alle Begegnungen vermeiden, die 
nicht zwingend nötig sind.“ Auch eine aus-
schließlich digitale Einsicht eignet sich wegen der 
umfassenden Planunterlagen nicht. 

------------------------------ 
Trotz Katastrophenfall Abfallentsorgung 

gewährleistet 
Leerung der Tonnen derzeit gewährleistet 
Der Landkreis Bamberg bittet in der augenblick-
lichen Situation im Zusammenhang mit der Entsor-
gung von Abfällen folgende Hinweise zu beachten:  Die Leerungen der verschiedenen Abfallbehälter 

(Restmüll-, Bio- u. Papiertonne) sowie die Ab-
holung des „gelben Sackes“ finden derzeit 
entsprechend den im Abfallkalender veröffent-
lichten Terminen statt.  Zudem ist die Abholung von Sperrmüll an den 
gegenüber unseren Kunden mitgeteilten Termi-
nen aktuell gewährleistet.  Seit 19. März können private Haushalte keine 
Abfälle mehr am Müllheizkraftwerk Bamberg 
anliefern.  Es ist daher nicht sinnvoll, die aktuelle Situation 
dazu zu nutzen, um im Haus oder in der Woh-
nung zu entrümpeln, da die Entsorgungsmög-
lichkeiten stark eingeschränkt sind. Wer dies tut, 
muss seine Abfälle im Keller, Dachboden oder 
Garage zwischenlagern.  Dort wo es möglich ist, sollten Abfälle wie bei-
spielsweise Elektrokleingeräte zuhause gesam-
melt und derzeit nicht zu einem Container ge-
bracht werden. Auch die Lagerung von Grünab-
fällen stellt eine Alternative dar, um das Con-
tainersystem zu entlasten. Es ist nicht abzu-
sehen, wie lange die Entleerung bestimmter 
Sammelcontainer noch gewährleistet werden 
kann, daher bitte nur bei dringendem Bedarf 
nutzen. 
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Abschließend die dringende Bitte, dass sich alle 
Anlieferer an Containern (Grüngut, Dosen oder 
Altglas) an die bekannten Sicherheitshinweise 
(Hustenetikette, Sicherheitsabstand, etc.) halten. 
Über Änderungen im Bereich der Abfallwirtschaft 
wird der Landkreis in den lokalen Medien infor-
mieren. 
 
 

Jagdgenossenschaft Schweisdorf 
Auf Grund der aktuellen Lage, entfällt das für den 
28.03.2020 geplante Jagdessen. Wir bitten um Ver-
ständnis.      
 

     Die Jagdpächter 
 
 

Caritasverband  
für die Erzdiözese Bamberg e.V. 

Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
Caritas bietet Hauswirtschaftskräften Fortbildung an 
Ein Tagesseminar „Kommunikation mit Menschen mit 
Demenz für Mitarbeitende in der Hauswirtschaft“ führt 
das Referat Fortbildung des Caritasverbandes für die 
Erzdiözese Bamberg am Montag, 4. Mai 2020, im 
Caritas-Seniorenzentrum St. Kilian in Hallstadt (Hans-
Wölfel-Straße 2) durch. 
Mitarbeitende der Hauswirtschaft (Raumpflege, Wäsche, 
Küche, Service) in Pflegeeinrichtungen sind täglich im 
Kontakt und in der Kommunikation mit Menschen mit 
Demenz. Häufig sind die ungewohnten Verhaltens-
weisen der Menschen mit Demenz eine große Heraus-
forderung im Arbeitsalltag. Da alle Mitarbeitenden in 
einer Pflegeinstitution die Aufgabe haben, das Wohlbe-
finden der Bewohner oder Tagesgäste zu fördern, benö-
tigen auch Hauswirtschaftskräfte fachliche Kenntnisse 
über Demenz und praktische Kompetenz in der Kom-
munikation. 
Das Seminar wird von der Pädagogin und geronto-
psychiatrischen Fachkraft Elisabeth Duff geleitet. Der 
Tagungsbeitrag beläuft sich auf 110,00 € für Mitar-
beitende aus katholischen Einrichtungen bzw. 130,00 € 
für externe Teilnehmende. 
Es ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Infor-
mationen auf der Homepage www.caritas-bamberg.de 
unter dem Stichwort Fortbildungen oder im Referat 
Fortbildung unter E-Mail: petra.wagner@caritas-
bamberg.de, Tel. 0951 8604 132. 

 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Coronavirus 
Betriebsanweisung in vier Sprachen 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) gibt eine Betriebsanwei-
sung mit Verhaltensregeln und Schutzmaßnahmen 
zum Coronavirus heraus. 

Die Betriebsanweisung gibt es in deutscher, polni-
scher, rumänischer und russischer Sprachversion.  
Die SVLFG empfiehlt insbesondere allen Arbeitge-
bern, sie in den Betrieben auszuhängen, um die ak-
tuell starke Verbreitung des Virus zu verlangsamen. 
Die Dokumente können aus dem Internet über den 
Link www.svlfg.de/betriebsanweisungen herunter-
geladen werden. Sie sind unter den Betriebsanwei-
sungen für Biostoffe in allen vier Sprachen zu finden. 

 

------------------------------- 
 

Betriebs- und Haushaltshilfe bei Erkrankung – nicht 
bei Quarantäne 

Wer am Coronavirus erkrankt ist (UCD-Diagnose 
07.1), hat Anspruch auf Betriebs- und Haushaltshilfe, 
sofern alle weiteren Voraussetzungen vorliegen.  
Die Gestellung einer Ersatzkraft ist von den konkreten 
Verhältnissen im Einzelfall und der Abstimmung mit 
den örtlich zuständigen Behörden abhängig. Die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) bemüht sich, in jedem Einzelfall 
eine sachgerechte Lösung zu finden. Wird eine im 
landwirtschaftlichen Betrieb tätige Person auf Anord-
nung der nach Landesrecht zuständigen Behörde (z. 
B. Gesundheitsamt) unter Quarantäne gestellt, ohne 
dass eine mögliche Viruserkrankung bereits diagnosti-
ziert ist, besteht hingegen kein Anspruch auf Betriebs- 
und Haushaltshilfe gegenüber der SVLFG. Entschei-
dungen über Quarantäne- u. Schutzmaßnahmen tref-
fen ausschließlich die zuständigen Gesundheitsämter. 
Wann eine Quarantäne angeordnet oder die Berufs-
ausübung untersagt wird, steht im Infektionsschutz-
gesetz. Es regelt auch eine eventuelle Entschädigung 
für betroffene Personen auf Basis des Verdienst-
ausfalls. Bei Landwirten ist das Arbeitseinkommen 
aus dem landwirtschaftlichen Betrieb zugrunde zu 
legen. Die Entschädigung wird von der nach Landes-
recht zuständigen Behörde auf Antrag geleistet. Die 
Antragsfrist beträgt drei Monate. Ruht der Betrieb 
aufgrund der angeordneten Maßnahmen, kommt da-
neben auch ein Antrag auf Ersatz der weiterlaufenden 
nicht gedeckten Betriebsausgaben in Betracht. Die 
SVLFG empfiehlt, sich im Bedarfsfall bei folgenden 
Behörden zu erkundigen, wo und wie ein Antrag auf 
Verdienstausfallentschädigung nach dem Infektions-
schutzgesetz gestellt werden kann. 

 

------------------------------- 
 

Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs 
Seit Januar brauchen Frauen ab dem 35. Lebensjahr 
nur noch alle drei Jahre zur Vorsorgeuntersuchung auf 
Gebärmutterhalskrebs. Der neue Test auf Zellverän-
derungen und humane Papillomviren bringt Vorteile. 
Gebärmutterhalskrebs entsteht durch Gewebeverän-
derungen am Muttermund. Werden sie rechtzeitig 
erkannt, kann ein bösartiger Tumor verhindert wer-
den. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) rät 
daher, die Früherkennungsangebote wahrzunehmen.  
 
 

http://www.svlfg.de/betriebsanweisungen


Mitteilungsblatt Nr. 12 vom 27.03.2020      8 

Pap-Test 
Eine bewährte Methode ist der Pap-Abstrich/Pap-
Test. Anhand entnommener Schleimhautzellen vom 
Muttermund und aus der Gebärmutterhalsöffnung 
stellt das Labor fest, ob sich das Gewebe verändert 
hat. Die meisten auffälligen Ergebnisse sind harmlos. 
Je nach Zellveränderung können weitere Untersu-
chungen sinnvoll sein. Frauen im Alter zwischen 20 
und 35 können diese Untersuchung wie bisher einmal 
jährlich in Anspruch nehmen. 
 
Neues Verfahren 
Humane Papillomviren (HPV) sind eine der häufigs-
ten Ursachen für Gebärmutterhalskrebs. Die Anstec-
kung bleibt normalerweise unbemerkt und die Viren 
verschwinden von selbst. Sie können sich aber auch in 
der Schleimhaut festsetzen. Dann besteht die Gefahr, 
dass sich eine Krebsvorstufe und später Gebärmutter-
halskrebs entwickelt. Besonders gefährdet sind Frauen 
im mittleren Alter. Deshalb gibt es für Frauen ab 35 
seit Jahresbeginn eine Kombinationsuntersuchung 
(Ko-Testung). Alle drei Jahre wird dabei ein Pap-Ab-
strich entnommen, der auf Zellveränderungen sowie 
zusätzlich auf HPV untersucht wird. Ein positives 
Ergebnis kann darauf hinweisen, dass die Infektion 
chronisch geworden ist. Außerdem helfen die HPV-
Tests, wenn bei der Untersuchung auffällige Zellen 
festgestellt werden. Der Arzt kann dadurch die Be-
funde genauer abklären und die weitere Behandlung 
festlegen. Jüngeren Frauen bieten regelmäßige HPV-
Tests keinen Vorteil. Sie sind zwar häufiger mit hu-
manen Papillomviren infiziert, die Infektionen heilen 
aber auch öfter wieder ab. 
 
Kinder und Jugendliche impfen lassen  
Einen guten Schutz vor Humanen Papillomviren 
bietet eine HPV-Impfung. Diese sollte vor dem ersten 
Geschlechtsverkehr, idealerweise zwischen dem 9. 
und dem 14. Lebensjahr erfolgen. Spätestens bis zum 
Alter von 17 Jahren sollen versäumte Impfungen ge-
gen HPV nachgeholt werden. Die LKK trägt die 
Kosten dafür. Auch Jungen sollten sich impfen lassen, 
da sie das Virus übertragen können.   
Weitere Infos zur Gebärmutterhalskrebsfrüherken-
nung gibt es online unter: www.svlfg.de/vorsorge    
 

---------------------- 
 

Kinder vor Vergiftungen schützen – so geht es 
richtig 
Kinder sind sorglose Entdecker. Sie verschlucken 
bunte Bonbons, naschen wildwachsende Beeren, 
trinken aus offenen Flaschen und freuen sich, wenn 
Flüssigkeiten ordentlich sprudeln, sobald man sie 
schüttelt oder mixt. Meistens geht alles gut. Weil 
solche Experimente aber auch schief gehen können, 
ist es die Aufgabe der Erwachsenen, Kinder vor 
giftigen oder ätzenden Stoffen zu schützen. 
 
 

Anlässlich des Tages des Vergiftungsschutzes für 
Kinder im Haushalt am 20. März gibt die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) Tipps, wie das gelingt. 
 
Haushalt und Garten 
Am wirkungsvollsten ist es, ganz auf gefährliche 
Stoffe wie alkoholische Getränke oder Tabakwaren zu 
verzichten, wenn Kinder im Haushalt leben. Zudem 
sollte auch die Notwendigkeit von Medikamenten, 
Brennpasten, Spiritus, Lacke oder Verdünner im 
Haushalt hinterfragt werden. Alles Überflüssige ge-
hört konsequent entfernt. Eventuell verbliebene Mittel 
sind sicher zu verwahren, so dass Kinder nicht darauf 
zugreifen können. Ein verschlossener Schrank, für 
den nur Erwachsene den Schlüssel haben, ist hier das 
probate Mittel. Ebenfalls hilfreich ist es, anstatt gif-
tiger oder ätzender Mittel harmlosere zu kaufen, zum 
Beispiel anstelle des bunten chemischen Toiletten-
reinigers verdünnten Essig. Ist ein solcher Ersatz nicht 
möglich, müssen gesundheitsgefährdende Substanzen 
am Besten in der Originalverpackung gelagert wer-
den. Wer einen Garten hat, sollte auf Giftpflanzen und 
gesundheitsgefährdende Dünge- oder Pflanzenschutz-
mittel verzichten. Generell müssen Kinder auch wis-
sen, dass sie draußen nicht ohne zu fragen Beeren es-
sen oder Pflanzen abpflücken dürfen. 
 
Vorbildfunktion der Erwachsenen 
Wer selber umsichtig mit Gefahrstoffen umgeht, sie 
immer sorgfältig verschließt und in den dafür vorge-
sehenen Schränken aufbewahrt, lebt Kindern den 
richtigen Umgang damit vor. Je älter und verständiger 
Kinder werden, desto wichtiger ist es, sie regelmäßig, 
altersgemäß und eindringlich auf mögliche Gefähr-
dungen durch giftige oder ätzende Stoffe hinzuweisen. 
Nur wenn Kinder wissen, wo die Gefahren lauern, 
haben sie eine Chance, sich davor zu schützen.  
 
Sondersituation in den grünen Berufen 
Weil in Familienbetrieben der Land- und Forstwirt-
schaft sowie im Gartenbau Wohn- und Arbeitsbereich 
eng beieinander liegen, gibt es dort für Kinder weitere 
Risiken. Betriebsleiter müssen deshalb besonders da-
rauf achten, dass Kinder nicht in Kontakt mit gesund-
heitsgefährdenden Arbeitsmitteln kommen. Pflanzen-
schutzmittel, Melkmaschinenreiniger und andere ähn-
liche gefährliche Substanzen gehören in die dafür vor-
gesehenen abschließbaren Schränke. Aufkleber mit 
Warnsymbolen zeigen den älteren Kindern, wo es für 
sie gefährlich wird. Güllegruben und Fermenter müs-
sen so gesichert sein, dass Kinder dort nicht hinein-
klettern oder -stürzen können.   
 
Weitere Infos darüber, wie Kinder vor Vergiftungen 
geschützt werden können, gibt es unter: https://das-
sichere-haus.de/unsere-themen/sicher-gross-werden 
 
 
 

http://www.svlfg.de/vorsorge
https://das-sichere-haus.de/unsere-themen/sicher-gross-werden
https://das-sichere-haus.de/unsere-themen/sicher-gross-werden
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LANDRATSAMT   BAMBERG 
Die festliche Ausstellungseröffnung im 

Bauernmuseum Bamberger Land  
am 26. März fällt aus 

Um eine weitere Ausbreitung des Coronavirus zu 
verhindern, wurden auch im Bauernmuseum bis 
zum Ende der Osterferien alle Veranstaltungen 
abgesagt. Die Kurse, das Ferienprogramm in den 
Osterferien und auch unsere Ausstellungseröffnung 
müssen in dieser Zeit leider ausfallen.  
Die Saison des Bauernmuseums beginnt diesmal 
später: Ab voraussichtlich Dienstag, den 21. April, 
ist das Bauernmuseum Bamberger Land wieder 
geöffnet. In diesem Jahr können Sie die große 
Sonderausstellung „Volk Heimat Dorf“ über den 
ländlichen Alltag in den 1930er und 40er Jahren 
besichtigen. Die Ausstellung erstreckt sich über die 
zwei Geschosse unserer beiden Ausstellungs-
scheunen. In der Tagespresse und auf unserer 
Homepage informieren wir Sie über die nächsten 
Veranstaltungen und hoffen, Sie auch bald wieder 
zu Führungen und Kursen einladen zu dürfen.  
 
Dr. Birgit Jauernig, Museumsleiterin 

 
 

MUSIKVEREIN   SCHESSLITZ e.V. 
Benefizkonzert des Marinemusikkorps Kiel 

Aus gegebenem Anlass wird das Benefizkonzert 
am 30. März 2020 entfallen. Wir hoffen, dies zu 
einem späteren Zeitpunkt nachholen zu können. 
Bereits gekauft Karten können dort zurückgegeben 
werden, wo diese erworben wurden (Tankstellen, 
Lieb, Musikern). Wir danken für Ihr Verständnis. 

 

Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft 
des Landkreises Bamberg mbH 

Aus aktuellem Anlass werden nachfolgende Veran-
staltungen / Vorträge in der Juraklinik, Steigerwald-
klinik und den Seniorenzentren für April und Mai 
abgesagt: 
02.04.2020 Vortrag in der Juraklinik Scheßlitz  
     „Häufige Sportverletzungen an den Gelenken 
07.05.2020 Vortrag in der Juraklinik Scheßlitz  
     „Bluthochdruck – wie gefährlich ist das?“ 
13.05.2020 Juraklinik Scheßlitz „Das Krankheits- 
      bild „Demenz““ 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie 
gesund. 
 
 
 

MITTEILUNGEN  UND  
ANZEIGEN  IM   

SCHESSLITZER  ANZEIGER 
Am 17.04.2020 erscheint  
kein Mitteilungsblatt. 

Der letzte Anzeiger erscheint am 
10.04.2020. 

Hierfür ist Annahmeschluss am  
Dienstag, 31.03.2020, 12.00 Uhr. 

 

Um Beachtung wird gebeten. 

 

 

 

----------------------------------------------------------------------------------------- 

Bekanntmachung 
 

Planfeststellung für das Vorhaben "Verkehrsprojekt Deutsche Einheit (VDE 8.1.1) ABS Nürn-
berg - Ebensfeld, Planfeststellungsabschnitt Altendorf – Hirschaid – Strullendorf (PFA 21) 
2. Planänderung gemäß § 73 Abs. 8 VwVfG", Bahn-km 46,000 bis Bahn-km 56,165 der Strecke 
5900 Nürnberg Hbf – Bamberg in den Gemeindegebieten der Städte Bamberg und Scheßlitz, der 
Märkte Buttenheim, Eggolsheim, Hirschaid sowie der Gemeinden Altendorf und Strullendorf; 
Anhörungsverfahren und Beteiligung der Öffentlichkeit zu den Umwelt-auswirkungen des 
Vorhabens gemäß § 9 Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz (UVPG in der bis zum 14.12.2006 
geltenden Fassung) 
 

Oben genanntes Anhörungs- und Beteiligungsverfahren wird auf Grund der aktuellen Corona-Virus 
Situation bis auf weiteres ausgesetzt und findet nicht statt. Es liegen im Rathaus Scheßlitz, Hauptstraße 
34, 96110 Scheßlitz keine Unterlagen zu Einsicht aus. Für die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit zu 
den Umweltauswirkungen des Vorhabens Planfeststellung für das Verkehrsprojekt Deutsche Einheit 
ABS Nürnberg – Ebensfeld wird rechtzeitig ortsüblich bekannt gemacht. 
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VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

 
Ab sofort organisieren wir, die Mitglieder der JISU, 

einen regionalen Einkaufsservice für die Corona 

Risikogruppen. 

All diejenigen, die davon gebrauch machen möch-

ten oder uns dabei unterstützen wollen, können sich 

ab sofort bei uns über die Facebook Gruppe „JISU - 
Einkaufsservice“, die Seite „Junge Idee Scheßlitz 
und Umgebung“, telefonisch unter 09542 7720197 
oder per Email (JISU-Schesslitz@web.de) melden.  
 

Wir beschränken den Service auf:  

- Lebensmittel 

- Waren aus der Drogerie  

- maximal 50€ pro Einkauf 
- das Gemeindegebiet Scheßlitz 
 

Thema Bezahlen: 

Die Einkäufe werden vor die Haustüre abgestellt 

und das Geld muss in einem Briefumschlag bereit 

gelegt werden, um direkten Kontakt zu vermeiden. 

Bestellung nur gegen Bezahlung! 

Paypal wäre hier die beste Möglichkeit, jedoch wis-

sen wir auch, dass viele Leute der Risikogruppe 

dies nicht haben. Somit nur der Hinweis.  
 

Den Helfern soll Zeit gegeben werden die Besor-

gungen zeitnah zu tätigen. Also gebt rechtzeitig 

Bescheid, wenn Ihr Hilfe braucht.  
 

Thema Datenschutz: 

Name und Erreichbarkeit werden nur für diesen 

Zweck hergenommen. 
 

Wir bitten um Weitergabe von Informationen an 

Betroffene und Helfer. Wir kümmern uns, damit 

dieser Service eine Runde Sache wird.  
 

Hand in Hand.  
 

Eure JISU 

 

 
F F W   WÜRGAU 

Verschiebung Jahreshauptversammlung 
Unsere für Samstag, den 28.03.2020 angesetzten 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen müssen 

wir leider absagen bzw. auf weiteres verschieben. 

Sobald ein neuer Termin feststeht werden wir frist-

gerecht einladen. 

 

Die Vorstandschaft 

 
 

Orts- und Kulturverein 
Dörrnwasserlos e.V. 

Aufgrund der aktuellen Situation ist das Gemein-

schaftshaus am Sonntag, den 05. April nicht ge-

öffnet. Wir freuen uns auf ein gesundes baldiges 

Wiedersehen. 
 

Die Vorstandschaft 

 

 
V d K   SCHESSLITZ 

Unser nächster VdK-Nachmittag am 2. April muss 

leider abgesagt werden.  

Wir bitten um Verständnis. 
 

  Die Vorstandschaft 

 
 

V d K   GIECH 
Das Plauderstündchen am Freitag, den 08.04.2020 

entfällt, ebenso fällt der nachfolgende Termin am 

Samstag, den 09. Mai 2020, Mutter- und Vatertags-

feier, aus. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

   Die Vorstandschaft 

 
 

Dorfgemeinschaft Neudorf e. V. 
Die angekündigte Jahreshauptversammlung am 

28.03.2020 fällt aus. Weiterhin sind bis auf weite-

res alle Termine und Veranstaltungen der Dorfge-

meinschaft Neudorf e.V. abgesagt. 
 

Die Vorstandschaft 

 

 
V H S   BAMBERG - LAND 

Lernen von zuhause: VHS Bamberg-Land bietet 

Online-Vorträge und Webinare an 
Das Corona Virus zwingt die VHS ihre Türen zu 

schließen - nicht aber ihr Angebot. Von zuhause aus 

können online und live Vorträge verfolgt und 

Webinare besucht werden. Nach den Vorträgen oder 

Seminaren gibt es die Möglichkeit, über einen Chat 

Fragen zu stellen und mit den Referenten zu 

diskutieren. 

Webinar: „Der Zauber des Kleinen - Einführung in 

die Makrofotografie“ am 1.4., 19 Uhr 
Livestream: „Künstliche Intelligenz. Fakten – Chan-

cen - Risiken?“ am 22.4., 19.30 Uhr 

Livestream „Kein Ende der Gewalt?“ 28.4., 19.30 Uhr 

Auf der Homepage der VHS Bamberg-Land sind 

zahlreiche weitere Livestreams und Webinare zu den 

unterschiedlichsten Themen zu finden - Interessenten 

können sich direkt anmelden: 

www.vhs-bamberg-land.de 

 

 

mailto:JISU-Schesslitz@web.de
http://www.vhs-bamberg-land.de/
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Kühl-und Maschinengemeinschaft Neudorf e.V. 
Die für Freitag 27.03.2020 anberaumte Jahres-

hauptversammlung entfällt und wird zu einem 

späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
 

Die Vorstandschaft 
 

 
 

 

CSU Ortsverband Scheßlitz 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Ortsverband der CSU-Scheßlitz bedankt sich 

sehr herzlich bei allen Wählerinnen und Wählern 

unserer Großgemeinde für die Unterstützung der 

CSU Liste 1 bei der Kommunalwahl 2020. 

Besonders bedanken wir uns bei allen Kandidatin-

nen und Kandidaten der CSU-Liste 1 für ihren gro-

ßen und unermüdlichen Einsatz bei den 22 Wahl-

veranstaltungen. Viele Helferinnen und Helfer wa-

ren für unsere Kandidatinnen und Kandidaten un-

terwegs, um zu werben und zu unterstützen, dafür 

herzlichen Dank. 

Wir freuen uns, dass sechs Kandidatinnen und Kan-

didaten in den Stadtrat gewählt wurden, diese sind: 

Reinhold Söder, Thomas Firnstein, Florian Roth, 

Stephanie Vogt, Frank Ruppenstein und Friedrich 

Schmittinger. Herzlichen Glückwunsch! 

Es sind Personen, die sich schon bisher für das Ge-

meinwohl engagiert haben und sich nun auf die 

Mitarbeit im Stadtrat zum Wohle unserer Großge-

meinde freuen. 

Der Ortsverband gratuliert auch unserem Bürger-

meister Roland Kauper zur erfolgreichen Wieder-

wahl. 
 

Ihr CSU Ortsverband Scheßlitz 
 
 

 

Fahrradbörse findet nicht statt 
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona 

Epidemie haben wir uns zum Schutz der Besucher 

und aller Beteiligten entschlossen, die für 28. März 

angekündigte Fahrradbörse in diesem Jahr abzu-

sagen. Wir bitten um Verständnis für diese kurzfris-

tig entschiedene Sicherheitsmaßnahme und freuen 

uns darauf, nächstes Jahr wieder eine Fahrradbörse 

für Sie organisieren zu können. 
 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen! 
Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Wähle-

rinnen und Wähler für Ihre Stimmen am 15. März 

und das damit verbundene Vertrauen! Dank Ihnen 

haben wir deutlich zugelegt und mit einem zweiten 

Sitz im Stadtrat unser Wahlziel erreicht. Dadurch 

können wir grüne Themen in der Gemeinde Scheß-

litz künftig mit doppeltem Nachdruck vertreten!  

Wie schon bisher freuen wir uns dabei auf Ihre 

Ideen, Anregungen und Hinweise. Schließlich sind 

wir nicht für uns selbst, sondern für Sie im Stadtrat 

und wollen uns dort weiterhin für alle Bürgerinnen 

und Bürger engagieren!  

Bleiben Sie gesund und passen Sie gut auf sich und 

Ihre Nächsten auf. 
 

Die Scheßlitzer Grünen / Ralph Behr 

www.gruene-schesslitz.de 

 

 

BAUERNVERBAND   BAMBERG 
Zum Schutz der Gesundheit und um eine weitere Aus-

breitung des Corona-Virus zu verhindern, werden bis 
zum 20. April 2020 alle geplanten öffentlichen Veran-
staltungen des Bayerischen Bauernverbandes sowie des 

BBV-Bildungswerkes abgesagt. Wir möchten somit die 

Verantwortung wahrnehmen um zu einer Verlang-

samung bei der Ausbreitung des Virus beizutragen.  

Folgende Back- und Kochkurse sind in der Schulküche 

(AELF Bamberg) betroffen:  

27.03., 16:00 Uhr: Mediterrane Küche 

28.03., 10:00 Uhr:Brunc  

02.04., 18:00 Uhr: Hutkrapfen  

03.04., 18:30 Uhr: Salate   

04.04., 10:00 Uhr: Brötchen  

18.04., 10:00  Uhr: Dinkelbrot  

Folgende Kochvorführungen "Landfrauen on Tour" sind 

betroffen:  

02.04., 19:00 Uhr: NAHKAUF Markt in Trabelsdorf 

28.04., 20:15 Uhr: REWE Markt in Sassanfahrt  

Folgende Vorträge sind betroffen:  

03./04.04.: Immobilienseminar, Gasthaus Scheubel, 

Gremsdorf  

 

 

 B R K   Scheßlitz            
Ein ganz herzliches Dankeschön an 249 Blutspen-
der, die trotz der aktuellen Umstände und der damit 

verbundenen zusätzlichen Hygienemaßnahmen am 

letzten Blutspendetermin in der Grundschule 

Scheßlitz teilgenommen haben. Darunter auch viele 

Jubilare, die für Ihr 3, 10, 25, 50, 75 und 100mali-

ges Engagement geehrt werden.  

Herzliches Vergelt's Gott. 

Das ist gelebte Solidarität! 

Besuchen Sie uns auch unter: www.brk-scheßlitz.de 

oder über Facebook:  BRK Bereitschaft Scheßlitz 

Kontakt bei Dienstanfragen o.a.: http://www.brk-

schesslitz.de/ oder Bereitschaftsleiter Holger Dein-

hart 09504/9238604, Grumbachstr. 3, Scheßlitz 
 

Bitte beachten Sie, dass aus organisatorischen 

Gründen Dienstanfragen mind. 4 Wochen vorher an 

den Bereitschaftsleiter erfolgen müssen! 
 

 

http://www.brk-schesslitz.de/
https://deref-gmx.net/mail/client/n3tFsl30zuY/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fderef-gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fylv-pGIU-jc%2Fdereferrer%2F%3FredirectUrl%3Dhttps%253A%252F%252Fderef-gmx.net%252Fmail%252Fclient%252FNrrdPQMpNmc%252Fdereferrer%252F%253FredirectUrl%253Dhttps%25253A%25252F%25252Fderef-gmx.net%25252Fmail%25252Fclient%25252Fds3ou3s85M4%25252Fdereferrer%25252F%25253FredirectUrl%25253Dhttps%2525253A%2525252F%2525252Fderef-gmx.net%2525252Fmail%2525252Fclient%2525252FWHPJJqe7j54%2525252Fdereferrer%2525252F%2525253FredirectUrl%2525253Dhttp%252525253A%252525252F%252525252Fwww.brk-schesslitz.de
https://deref-gmx.net/mail/client/n3tFsl30zuY/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fderef-gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fylv-pGIU-jc%2Fdereferrer%2F%3FredirectUrl%3Dhttps%253A%252F%252Fderef-gmx.net%252Fmail%252Fclient%252FNrrdPQMpNmc%252Fdereferrer%252F%253FredirectUrl%253Dhttps%25253A%25252F%25252Fderef-gmx.net%25252Fmail%25252Fclient%25252Fds3ou3s85M4%25252Fdereferrer%25252F%25253FredirectUrl%25253Dhttps%2525253A%2525252F%2525252Fderef-gmx.net%2525252Fmail%2525252Fclient%2525252FWHPJJqe7j54%2525252Fdereferrer%2525252F%2525253FredirectUrl%2525253Dhttp%252525253A%252525252F%252525252Fwww.brk-schesslitz.de
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Wichtige Mitteilungen und Termine: 
 

Seelsorgebereich Gügel 
Kirchliche Regelungen für den Seelsorgebereich 
Gügel bezüglich der Corona-Pandemie. In schwe-
ren Zeiten hat die Kirche immer wieder eingeladen, 
zusammen zu rücken, miteinander zu beten und 
gemeinsam Gottes Hilfe zu erflehen. So soll es 
auch in dieser Krise sein. Unser Gebet miteinander 
und füreinander soll nicht verstummen.  
Allerdings ist in der aktuellen Situation dringend 
geboten, Abstand zu halten. Gerade für unsere älte-
ren Mitmenschen ist es wichtig sich nicht anzu-
stecken. Deshalb gilt:  
Alle pfarrlichen Veranstaltungen sind bis zum 
Sonntag, den 19. April abgesagt, um dem gemein-
samen Ziel zu dienen, dass Menschen so wenig wie 
möglich physischen Kontakt miteinander haben. 
Deshalb fallen auch alle Gottesdienste und An-
dachten aus bis zum Ende der Osterferien. Dafür 
bietet das Erzbistum Bamberg einen regelmäßigen 
Live-Stream mit Gottesdienstübertragung aus der 
Nagelkapelle an.  
Täglich um 8 Uhr auf der Facebook-Seite des Bam-
berger Doms www.facebook.com/bambergerdom 
wird eine Eucharistiefeier mit dem Erzbischof oder 
einem Domkapitular übertragen. Weiteres auch auf 
www.erzbistum-bamberg.de 
Nutzen Sie auch die Gottesdienst-Angebote im TV 
oder am Radio (ARD, ZDF, BR an Sonn- u. Feier-
tagen; K-TV, Bibel TV, EWTN und Radio Horeb 
täglich)  
Erzbischof Ludwig Schick dispensiert in dieser Zeit 
alle Gläubigen von der Sonntagspflicht und emp-
fiehlt das Gebet zu Hause. Entstauben Sie mal die 
Bibel im Wohnzimmerschrank (s. GL1,3 oder GL 
1,4) und nehmen Sie Ihren Rosenkranz und ihr 
Gotteslob zur Hand. Gerade vorne sind gute Gebete 
(GL 2-21). Andachten unter 673-684 (Übersicht S. 
873-876), einschließlich des Kreuzweges unter GL 
683 und auch die Andacht zu den sieben Worten 
Jesu am Kreuz unter GL 702. Zudem enthält das 
Gotteslob viele Psalmen (GL 30-80 u.a.) und das 
Stundengebet (GL 613-667) Die Messtexte jedes 
Tages finden Sie auch unter https://erzabtei-
beuron.de/schott/schott_anz/ . 

Unsere Kirchen bleiben offen für das Gebet.   
Gerade am Karfreitag können Sie das hl. Grab be-
suchen und beten. An Ostern können Sie das Os-
terlicht von der Osterkerze mit nach Hause nehmen. 
Alle Erstkommunionfeiern und Jubelkommunion-
feiern werden bis auf Weiteres verschoben.  
Beerdigungen müssen in dieser Zeit leider ohne 
Requiem stattfinden. Wir beten nur draußen im 
Freien auf dem Friedhof, damit jeder ausreichend 
Abstand halten kann. Beerdigungen sollen im 
kleinsten Kreis stattfinden. Nach der Corona-Zeit 
finden dann gemeinsame Requien für die Verstor-
benen dieser Wochen statt. 
Beerdigung eines Corona-Patienten. Sollte dieser 
Fall in unserem Seelsorgebereich eintreten, bitten 
wir Sie telefonisch Kontakt aufzunehmen und uns 
über die Corona-Erkrankung zu informieren. Es 
müssen dann einige Dinge besonders geregelt 
werden. 
Solange Gottesdienste ausfallen gibt es in unserem 
Seelsorgebereich täglich eine Gebetsstunde vor 
dem ausgesetzten Allerheiligsten. Sie können uns 
Ihre Gebetsanliegen dazu schicken. Sie werden dort 
vor den eucharistischen Herrn gebracht. Entweder 
mailen Sie an betetohneunterlass@icloud.com oder 
werfen Sie einen Zettel in den Briefkasten Ihres 
Pfarrbüros. Krankenkommunionen werden momen-
tan nicht stattfinden können zum Schutz der Kran-
ken. Liegt jemand aber im Sterben, kommen wir 
mit Kommunion und Krankensalbung. Geburtstags-
besuche stellen wir für diese Wochen ein, um phy-
sische Kontakte gerade mit Älteren zu reduzieren. 
Wir werden telefonisch oder per Karte gratulieren. 
Alle Pfarrbüros sind geschlossen, aber ganz normal 
besetzt. Sie können also anrufen. Die meisten Din-
ge kann man telefonisch erledigen.  
Menschen, die ganz alleine auf der Welt stehen, 
bieten wir an, einmal am Tag anzurufen (zu einer 
festen Zeitspanne, damit gewährleistet ist, dass im 
Fall einer Erkrankung niemand allein bleibt oder 
gar hilflos in einer Wohnung liegt. Bitte wenden 
Sie sich telefonisch ans Pfarrbüro. Überhaupt kön-
nen Sie immer anrufen, wenn Sie sich sorgen oder 
Sie Rat und Hilfe brauchen. Wir sind für Sie da. 
Bitte sprechen Sie evtl. kurz auf den Anrufbeant-
worter, damit wir zurückrufen können. 
Wir bitten Sie alle eindringlich, helfen Sie mit die 
Krankheit zu besiegen: Suchen Sie Gottes Nähe 
und Hilfe im Gebet und meiden Sie auf Erden so-
ziale Kontakte. Verzichten Sie möglichst auch auf 
private Feiern und auf Feste in Gemeinschaft. Grei-
fen Sie lieber zum Telefonhörer für ein Gespräch 
und zum Fernseher für einen Gottesdienst. Und 
nicht vergessen: Hände waschen, Hände waschen, 
Hände waschen! 

Bleiben Sie gesund und behüt´ Sie Gott! 
Das Pastoralteam des Seelsorgebereiches Gügel 

Mitteilungen der  

 

 

 

 

 

Tel.:  92 10 88  -  Fax: 92 10 89 

pfarramt@pfarrei-schesslitz.de 

www.pfarrei-schesslitz.de  

28.03.2020 – 19.04.2020 

http://www.facebook.com/bambergerdom
https://erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/
https://erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/
mailto:betetohneunterlass@icloud.com
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EVANG.-LUTH.   PFARRAMT   

  LICHTENEICHE    
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen müssen bis 
zum 19. April entfallen. Mindestens einer unserer 
Pfarrer ist rund um die Uhr erreichbar: 
Pfr. Wolfgang Blöcker, Tel. 0951 / 4078848 oder Pfr. 
Udo Bruha, Tel. 09549 / 988925. 
Die Himmelfahrtskirche in der Lichteneiche ist täg-
lich von 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet oder dem 
Anzünden einer Kerze geöffnet. Wir versuchen einen 
Kreis von HelferInnen zu organisieren, die Unterstüt-
zung für Erkrankte oder unter Quarantäne stehende 
Personen, die keinerlei familiäre oder nachbarschaft-
liche Hilfe bekommen können, anbieten. Meldungen – 
bei Bedarf oder zum Mihelfen! – bitte ans Pfarrbüro 
0951 / 44379. Weitere Angebote auf 
  www.lichteneiche-evangelisch.de. 
 
 

               Schönstatt-Zentrum Marienberg 
Aufgrund der aktuellen Situation finden auf  

dem Marienberg keine Gottesdienste und 
Veranstaltungen statt. Die Türen für das 
persönliche Gebet stehen jedoch offen. 

 
 

Es ist schwer zu verstehen, 
dass wir dich niemals wiedersehen. 

 
Allen, die uns beim Heimgang 
unseres lieben Verstornbenen 

 

Alfons Dütsch 
 

ihre aufrichtige Anteilnahme bekundeten, 
sprechen wir unseren Dank aus. 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 

allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten. 
Herzlichen Dank der Caritas Sozialstation  

Scheßlitz und unserem Hausarzt Dr. Steinbach  
für die gute Betreuung. 

 
Windischletten, im März 2020 

 

Monika Dütsch 
mit Kindern und Familien 

 

 

PFARREI   PEULENDORF 
Das Fastenessen entfällt aufgrund der aktuellen 
Situation. Wir biten um Ihr Verständnis. 
 
 
                      

Danksagung 
 

Roselinde Förner 

+ 02. März 2020 
 

Für die überaus vielen Beweise der Anteilnahme, die in 

Wort und Schrift, durch Blumen und Kränze und die 

Begleitung zur letzten Ruhestätte ausgedrückt wurden, 

möchten wir von Herzen Danken. 
 

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Lohneis für die 

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, Herrn Dr. Gutsch 

mit Praxisteam und der Caritas Sozialstation Scheßlitz für 

die langjährige gute Betreuung. Außerdem Herrn Alfred 

Lipinski mit Team für die einfühlsame Unterstützung. 

 

                                            Die Kinder mit Familien 

                                                  Manfred Förner 

                                                  Margot Eisentraut          

Ehrl,                                           Elvira Garris                      

im März 2020                            Trautner Anita 
 

 
Landmetzgerei Günther Pfändner  

Zedersitz 16, 96197 Wonsees, Tel.: 09274 / 1434 oder 
0170 9317198, Fax: 09542 / 774857 

 

Verkauf Freitag, 27.03.2020, am Autohaus Bärenstrauch  
 

Angebote der Woche: 
Schweinekammsteaks     100g   -,89 
Lachssteaks, mager        100g     -,89 
Schweinekotelett       100g   -,59 
Salzbauch          100g     -,79 
Hackfleisch gemischt       100g   -,79 
Weißwürste        100g    -,89 
kl. Würste          100g   1,10 
 

Heiße Theke: Schaschlikpfanne, Kümmelbauch, versch. 
Leberkäse 

 

PS: Diese Woche gibt es die gute Rindfleischwurst und versch. 
Fertiggerichte im Glas. 

 

 

http://www.lichteneiche-evangelisch.de/
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Praxis Dr. Schumm und Dr. Lebert. 

Unsere Praxis bleibt wg. Urlaubs von Montag, 30. 

März bis Freitag, 03. April geschlossen. Ab Montag, 

06. April  sind wir wieder für Sie da. Vertretung durch 

die anwesenden Scheßlitzer Hausärzte. 

 
 

Landwirtschaftliche Flächen  

im Stadtgebiet Scheßlitz  

zu kaufen gesucht. 

Stadt Scheßlitz  -  Herr Ahles 

Tel.: 09542/9490-27 
 

 

PRAXIS  DR. STEINBACH 

Praxis wegen Urlaub vom 13.04.2020 bis ein-

schließlich 17.04.2020 geschlossen. Praxisbeginn:  

Montag, 20.04.2020. Vertretung haben alle 

anwesenden Allgemeinärzte in Scheßlitz. 

 
 

Suche Putzhilfe für 3 Std., 1 x wöchentlich 

in OT von Scheßlitz 
 

Tel.: 0179 520 6669 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


